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politik eigentümliche Verquickung kirchlichkonfeſſioneller An
ſchauungen mit politiſchen Beſtrebungen Fürſt Bismarck
hat es einmal als eine der ungeheuerlichſten Erſcheinungen
auf politiſchem Gebiet bezeichnet daß ſich eine konfeſſionelle
Körperſchaft gebildet habe Wir wiſſen freilich daß das
Zentrum recht oft erklärt hat es ſei gar keine konfeſſionelle
keine kirchliche ſondern eine weltliche und politiſche Partei
Das hat beiſpielsweiſe der Abg Lieber am 10 Oktober
1887 mit großer Emphaſe in Mainz geſagt Er wird auch
daran geglaubt haben Aber dann iſt er eben anderer
Meinung als ſehr hervorragende Perſonen geweſen die der
entgegengeſetzten Anſchauung huldigten und ſie durchſetzten
Die hervorragendſte dieſer Perſonen war der Pabſt

Als die Septenynatsvorlage zur Beratung ſtand miſchte
ſich der damalige Papſt Leo XIII in den Kampſ indem er
durch ein Schreiben des Kardinals Staatsſekretärs Jacobini
an den apoſtoliſchen Nuntius di Pietro in München am
3 Januar 1887 dem Vorſitzenden der Zentrumsfraktion
Frhrn v Franckenſtein mitteilen ließ der heilige Vater
wünſche datz die Partei das Zuſtandekommen des Entwurfs
in jeder Weiſe begünſtige Sie wollen die Führer des
Zentrums aufs lebhafteſte dafür intereſfieren daß ſie ihren
anzen Einfluß bei ihren Kollegen anwenden und ſie ver

ichern daß ſie durch Unterſtützung des Septennats
dem heiligen Vater eine große Freude bereiten
und daß das für die Sache der Katholiken ſehr vorteilhaft
ſein wird Wie kam der Papſt zu dieſem Schritt Er
hielt eben das Zentrum für eine konfeſſionelle
Partei für eine katholiſche eine kirchliche Und es haben
auch namhafte Führer dieſer Partei auf großen öffentlichen
Verſammlungen die Zentrumsfraktion mit Stolz päpſtliche
Kavallerie genannt ihre bedeutendſten Mitglieder pflegen
Geheimkämmerer des Papſtes zu ſein

4 Was tat damals das Zentrum Herr v Franckenſtein ſchrieb
an den Nuntius Ich brauche nicht zu ſagen daß das
Zentrum immer glücklich war den Weiſungen des heiligen
Stuhles nachzukommen wenn es ſich um kirchliche Geſetze
handelte Alſo die Partei nahm Weiſungen des Papſtes
an und befolgte ſie Das tut keine weltliche politiſche Partei
Allerdings erklärte Herr v Franckenſtein zugleich in Fragen
die die Rechte der Kirche nicht berühren ſei es ſür das
Zentrum unmöglich ſich Jnſtruktionen vom heiligen Stuhl
zu erbitten Hälte der Papſt den Fortbeſtand des Zentrums
nicht mehr für nötig ſo ſei die Partei bereit ſich auf
zul öſen Tatſächlich aber iſt das Zentrum nach den
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u Ein Aufruf des Berliner Zentrumsblattes Germania
malt einen neuen Kulturkampf an die Wand indem es
behauptet angeblich ſolle durch den allgemeinen Angriff auf
das Zentrum die Bahn frei gemacht werden für einen neuen

F gulturkampf Es ſei Eyrenſache des katholiſchen Volkes ſich
bis zum letzten Mann zur Verteidigung des Zentrumsturms

e uſammenzuſcharen Der Aufruf iſt auf die Jrreführung
der katholiſchen Wähler berechnet Von einem neuen Kultur
kfampf im Sinne von Polizeimaßnahmen und Ausnahme

J geſetzen wie er zu Bismarcks Zeit geführt wurde und mit
einem Mißerfolg der Staatsgewalt endete iſt im gegen
wärtigen Wahlkampf auch nicht im geringſten die Rede
Wir bekämpfen nicht die katholiſche Kirche und nicht das

4 katholiſche Volk Wir bekämpfen das Zentrum als politiſche
Partei wir bekämpfen vor allem die der Zentrums
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Wahlen umgefallen Es hat nicht mehr gegen das Septennat
geſtimmt

Aus dieſen Erinnerungen geht hervor daß der Papſt das
Zentrum als katholiſchparlamentariſche Partei betrachtet
bezeichnet und behandelt Er fordert daß das Zentrum
ſeinen Anweiſungen folgt wo er ſie zu geben für nützlich
hält Auch der Biſchof von Straßburg hat noch in einem
Hirtenbrief erklärt die deutſchen Katholiken hätten ihren
Zuſammenſchluß in einer Parteiorganiſation die die Be
wunderung der ganzen Welt erregt gefunden SDas Zentrum iſt und bleibt eine konfeſſionelle Partei in
einem politiſchen Parlament eine Erſcheinung die Fürſt Bis
marck als Ungeheuerlichkeit bezeichnet hat Jm übrigen
wenn das Zentrum ſich wirklich als rein ſtaatliche Partei
bezeichnete und auf den Proteſtantenfang ausginge wer
würde ihr glauben Am wenigſten der Klerus der nach
wie vor ſeine gläubige Herde an die Wahlurne treiben würde
um für die päpſtlichen Leibgardiſten zu ſtimmen o

G9TWHWOr uen XTÄNTÖNTNTNNntDeutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
iſt in Gmunden eingetroffen und von der Großherzogin und
der herzoglichen Familie von Cumberland begrüßt worden
n Großherzogspaar wird die Feiertage in Gmunden ver
ringen

Zu der Ankunft des Fürſten Ferdinand von Bul
garien im Schloſſe Wiligrad in Mecklenburg Schwerin wird
dem Berl Lok Anz gemeldet daß dieſe Reiſe des Fürſten
Ferdinand über Berlin nach Mecklenburg die in fo geheimnis
voller Weiſe unternommen wurde mit einem Heiratsplane
des bulgariſchen Herrſchers in Zuſammenhang ſtehe

Neuerdings verleutet mit Beſtimmtheit der Botſchafter in
Madrid Jules Cambon werde als Nachfolger Bihourds nach
Berlin gehen

Der Wahlkampf
Kundgebung des evangeliſchen Bundes

Jm Namen des Zentralvorſtandes erläßt das Präſidium des
Evangeliſchen Bundes folgende Kundgebung

Jn entſcheidungsvoller Zeit rufen wir unſere Mitglieder und
Freunde zu getreuer und getroſter Pflichterfüllung auf

Was der Evangeliſche Bund ſeit Jahren warnend vorausge
ſagt hat das iſt eingetroffen Auch die Reichsregierung hat den
lähmenden Druck des übermächtigen Ultramontantsmus als un
erträglich erkannt Die Auflöſung des Reichstages mit ihrem
beachtenswerten Vorſpiel dem aktenmäßigen Nachweis ultra
montauer Eingariffe in die Reichsverwaltung und mit ihrem
bedauerlichen Anlaß der kleinlichen Verweigerung notwendiger
vaterländiſcher Schntzmaßnabmen ſtellt unſer Volk vor eine
wichtige und weitreichende Entſcheidung

Drei Aufgaben erwachſen uns
Wir müſſen aufwecken Als Bund treiben wir keine

Politik Politik wird nicht auf dem Boden der Konfeſſion
ſondern auf dem Boden der Nation gemacht Aber wir wollen
auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens gegen den Ultra
montgnismus auf der Wache ſtehen Deshalb gilt es jetzt
atkräftig zu handeln Viel zu viele haben bisher aus Unmut und

Kleinmut ihre Stimme nicht in die Wagſchale geworfen jetzt iſt
es eines jeden unahweisbare Pflicht ſein Wablrecht auszuüben
Zehn entſchloſſene Männer können Hunderte zur Pflichterfüllung
ſühren darum ſoll nſemand von uns am Entſcheidungstage
ſehlen Des iſt das Erſte Wecket die Säumigen auf

Wir müſſen einigen Wir treiben als Bund erſt recht
keine Parteipolitik Wir haben Mitglieder faſt ſämtlicher Parteien

V Ienilleron
Oſtaſia iſches Großſtadtleben

J Von Privpatdozent Dr Franz Doflein
Begab ich mich in die Chineſenſtadt von Shanghati ſo

hatte ich das alte China wieder unberührt vor mir Die
ſteile hohe Stadimauer mit den düſſeren Toren umſchließt
die ſchmutzige ſtinkende Stadt mit den engen dunkeln Gaſſen
in denen auch hier das lebhaft pulſierende Leben wogt
Hier iſt aber alles ſchmutziger kleiner verkommener als in
Kanton Die Waren in den Läden ſind weniger koſtbar
die reichen Handelsleute ſind in geringer Zahl vorhanden
Und doch ſiebt man unendlich viel vom echten chineſiſchen
Leben Die ſchmutzigen Bettler vor den Tempeln die Köche
in den Garküchen die Kaufleute in den Läden und die
Kinder in den Höfen wecken alle dieſelben Stimmungen wie
in Kanton Jn Shangdai ſollte ich Gelegenheit haben
die chineſiſche Kultur von einigen neuen Seiten kennen zu
lernen Man ſollte nicht denken daß es für einen Natur
forſcher in einer chineſiſchen Großſtadt viel zu holen gibt
außer etwa Paraſiten Ungeziefer und Bakterien Es iſt
aber nicht ſo Die dineſiſche Kultur hängt ſo vielfach mit
den Naturprodukten zuſammen daß man dieſe ſelbſt in den
mannigfachſten Stadien der Bearbeitung in den Städten
r Jn Shanghai ſelbſt fahndete ich auf einige
zoologiſche Spezialitäten deren Beſitz mir für unſere Stagats
ſammlung wünſchenswert ſchien Die Chineſen benutzen an
ihren Kopfbedeckungen oder ſonſtwie als Schmuck aus
Perlmutterſubſtanz beſtehende Gebilde welche vielfach
wie ſhöne echte Perlen ausſehen in anderen Fällen
un

D eſſen Abſchnitt entnehmen wir mit Erlaubnis des Verlages von
V G Teubner in Leipzig dem ſoeben erſchienenen Werke Dofleins
J ſienfahrt Erlebniſſe und Beobachtungen eines Naturfoſchers

Mit zahlreichen Abbildungen im Text
Karten Jn Leinwand geb 13 M

Jina Japan und Ceylon
und auf 8 Tafeln ſowie mit 4

aber die Form von Tieren oder Buddhas haben Be
ſonders häufig ſieht man die Buddhabildchen aus
Perlmutter Betrachtet man dieſe genauer ſo ent
deckt man daß ſie unmöglich aus der dicken Subſtanz einer
Perlmuttermuſchel geſchnitten ſein können ſondern daß ſie
ſo wie ſie ſind gewachſen ſein müſſen Tatſächlich verkaufen
auch die Chineſen als Kurioſitäten Muſcheln welche an der
Jnnenfläche in ihrer Perlmutterſubſtanz eingewachſene
Buddhabildchen in ganzen Reihen zeigen Zwiſchen der
Muſchelſchale ſelbſt und dem Gebilde findet ſich keine ſcharfe
Grenze man ſieht die ganze Subſtanz muß von der Muſchel
gleichzeitig ausgeſchieden worden ſein Nun wiſſen wir daß
die Perlmutterſubſtanz von gewiſſen Drüſen der Mantellappen
welche der Jnnenſeite der Schalen anliegen ausgeſchieden
wird Das wiſſen die Chineſen durch alte Erfahrung auch
Und ſie haben ſich die Erfahrung zunutze gemacht indem ſie
in beſonderen Zuchtteichen die Süßwaſſermuſchel Dipeas
plicatus welche unſerer gewöhnlichen Teichmuſchel ſehr
ähnlich iſt züchten und in die Schalen kleine kupferne oder
zinnerne Formen einlegen welche von der Muſchel im Laufe
der Zeit mit einer dünnen ſehr ſchön glänzenden Perlmutter
ſchicht überzogen werden

Die chineſiſche Medizin ſteht auf einer ſehr tiefen
Stufe und es wird von ihren Vertretern mit allen mög
lichen Geheimmitteln gearbeitet Ein ſehr wichtiges unter
dieſen ſind die Drachenzähne d h die Knochenteile
und Zähne von ausgeſtorbenen Säugetieren Jch verſuchte
in einigen Apotheken der Chineſenſtadt einige von dieſen
Koſtbarkeiten zu erſtehen Aber ſtets bekam ich die Zähne
nur in pulveriſiertem oder ſtark zerkleinertem Zuſtande an
geboten So waren ſie natürlich für wiſſenſchaftliche Zwecke
unbrauchbar und ich verzweifelte ſchon am Erfoig meiner
Verſuche als mein Führer ein ſehr intelligenter junger
chineſiſcher Dolmetſcher den mir ein freundlcher deutſcher
Kaufmann zur Verfügung geſtellt hatte herausbrachte daß
in Shanghai ſelbſt ein Engroshändler in Drachenzähnen
wohne Nach kurzem Suchen fanden wir deſſen Laden und
nun bekam ich eine ganze Wagenladung von Knochen und
Zähnen zum Ausſuchen vorgelegt Die meiſten waren ſehr
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in unſeren Reihen Um ſo mehr ſind unſere Bundesmitglieder
berufen angeſichts des großen Zieles den unheilvollen Einfluß
des Klerikalismus zu brechen in ihren Parteien für die Einigung
einzutreten und für die Ueberwindung des zerſetzenden Fraktions
egolsmus beſonnen und kraftvoll einzutreten Das iſt das Zweite
Wir müſſen einigen

Wir müſſen kämpfen Es handelt ſich im Wahlkampfe
nicht um konfeſſionelle ſondern um nationale Fragen Wenn
wir ein deutſcheproteſtantiſcher Bund in dieſen Tagen dennoch
zu entſchiedenem Handeln aufrufen ſo tun wir es als aufrichtige
Freunde wahren konfeſſionellen Friedens Das Haupthindernis
des echten Friedens zwiſchen den Konfeſſionen iſt die politiſche
Vorherrſchaft des Ultramontanismus der die Religion zu poli
tiſchen Zwecken mißbraucht Jſt erſt der politiſche Ultramontanis
mus zurückgedrängt dann können und werden wir mit unſeren
katholiſchen Mitbürgern in dem einen großen deutſchen Vater
hauſe einträchtig beieinander wohnen Dann gibt es nur noch
einen Streit der Konfeſſionen den edlen Wettſtreit mit den
Gaben des Geiſtes und den Werken der Liebe Das iſt das
Dritte Der Kampf für den wahren Frieden

Auf denn zur Tat Wider die un erträgliche Vorherr
ſchaft des Ultramontanismus und wider alles
was ſieſtärkt und mehrt

Katholiſche Negierungskandidaten
werden h elnend im Reichsland aufgeſtellt Die Lothringer
Volksſtimme vom 20 Dezember berichtet nämlich

Sicherem Vernehmen nach läßt Herr Charles de Wendel
Hayingen ſich als Kandidat der Regierung gegen das Zentrum

aufſtellen Unter den gegebenen Umſtänden wo das Loſungs
wort iſt mort au centre Tod dem Zentrum kann die
Zentrumspartei mit dem Regierungskandidaten nicht paktieren
ſondern muß einen eigenen Kandidaten aufſtellen

Auch ſonſt mehren ſich die Stimmen nationaler Katholiken die
von der Zentrumspartei nichts mehr wiſſen wollen

Sozialdemokratiſche Wahlmache
Die Natlib Korreſp führt aus Die Sozialdemokratie führt

den Wahlkampf hauptſächlich wieder mit kraſſen Entſtellungen
und Unwahrheiten über die Verelendung der Arbeiter
Einige Beiſpiele Der Vorwärts wendet ſich unter der Stich
marke Wachſende Verelendung dagegen daß in der bürgerlichen
Preſſe aus den Ergebniſſen der Einkommenſteuer in Preußen
Hebung des Volkswohlſtandes konſtakiert wird Der Vorwärts
muß zugeben daß die Zahl der Zenſiten mit einem Einkommen
von 890 vis 3000 M geſtiegen iſt behauptet aber da ihr durch
ſchnittliches Einkommen nicht gewachſen ſei bedeute das bei den
geſtiegenen Lebensmittelpreiſen eine abſolute Verſchlechterung der
ſozialen Lage der unteren Volksſchichten Nur bei den ohnehin
ſchon Beſitzenden ſei der Volksreichtum gewachſen uſw Wenn in
einem Jahre wie tatſächlich der Fall nach den Steuerliſten
die Zahl der Arbeiter mit mehr als 900 M Einkommen um
256,583 geſtiegen iſt bedeutet das zweifellos eine Beſſerſtellung
gerade der unteren Volksklaſſen Uebrigens erwähnt der Vor
wärts wohlweislich nicht daß in dem meiſtverſchrienen Preußen
Einkommen unter 900 M gar keine Staatsſteuer zahlen und
daun erſt die Steuerentrichtung mit wenigen Mark beginnt
Die ſozialdemokratiſche Organiſation aber dieſer Staat im
Staate die Gewerkſchaften die offen den Klaſſenkampf propa
gieren ſie ſchöpfen jeden Arbeiter durchſchnittlich um 20 M im
Jahr der verelendete Arbeiter kann und muß alſo für die
Sozialdemokratie ſehr viel mehr direkte Steuer entrichten als
für den noch beſtehenden bürgerlichen Staat Ferner macht der
Vorwärts Stimmung mit einem Hungerwahlen betitelten

Artikel welcher der Sächſiſchen Arbeiterzeitung entnommen iſt
und als von einem Dresdener Volksſchullehrer ſtammend angegeben
wird Darin wird zuerſt ein Vater mit 14 Kindern aufgeführt
dann heißt es weiter Einem Schneider mit 13 Kindern ſoll
wie ich höre das Fleiſchkaufen jetzt ſchwer fallen Zum
Elend wird die Armut wenn der Ernährer krank iſt oder trinkt
oder durch Roheit die Not der Kinder vermehrt Tatſächlich

ſtark zerſchlagen doch fanden ſich noch manche brauchbare
Objekte Es waren offenbar Stücke von zwei verſchiedenen

undorten ſie wurden auch nach der Farbe des ſie ein
chließenden Geſteins als weiße und als blaue Drachenzähne

unterſchieden wobei die letzteren weit höher bewertet wurden
Für mich war es höchſt amüſant mir überſetzen zu laſſen
wie der chineſiſche Händler mir die ſchönſte Wirbing der ver
ſchiedenen Qualitäten für dieſe und jene Krankheit verſprach
Jch wählte eine Anzahl der beſten Stücke aus welche von
Tieren herrührten die längſt in China ausgeſtorben ſind
Antilopen Rhinozeroſſen Kamelen Hirſchen Löwen Hyänen
immer nur durch einzelne Zähne und kleine Schädel und
Kieferfragmente vertreten Nur ein einziges der mir an
gebotenen Tiere erkannte ich als eine Form welche jetzt noch
in den angrenzenden Meeren vorkommt eine Krabbe
Macrophthalmus Latreillei ME welche ganz jungen Erd

ſchichten angehört und ſicherlich viel ſpäter gelebt hatte und
foſſil geworden war als alle jene Säugetierreſte

Während meines erſten Aufenthaltes in den japaniſchen
Jeabene ſtädten iſt nur hie und da eine Ahnung dieſes
Zaubers über mich gekommen wenn ich abends die Reihen
der Läden durchwandelte in denen das gewöhnliche Volk
beim Schein der Papierlaternen ſeine Einkäufe machte oder
wenn ich frühmorgens als erſter Beſucher den Hof eines
ſchön gelegenen Tempel betrat Meiſt wurde der Genuß
aber durch jenen von den Europäern verſchuldeten Wall von
traurigen Begleiterſcheinungen der weſtlichen Kultur beein
trächtigt Was muß der Durchſchnitisreiſende aus Europa
und Amerika für ein unfreier und geſchmackloſer Geſelle
ein wenn man auf ſeine Wünſche aus den Anweiſungen
ſchließen darf mit deren Hilfe der Hotelwirt und der

ter ihn zum Genuſſe Japans zu führen ſucht
ls neuer Ankömmling welcher die Sprache und die land

läufigen Ortsbezeichnungen noch nicht kennt wird man ſofort
von dieſen Leuten vor ein beſtimmtes Penſum geſetzt das
man in der betreffenden Stadt zu abſolvieren hat
gibt es einige Sehenwürdigkeiten die man geſehen haben
muß dazu arrangierte Teehausſzenen und dann wird man
mit abſoluter Sicherheit in irgend ein Freudenhaus gebracht
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dem Arbelterſtande ſtammenden die Ernährung von 13 Kindern
und zumal jetzt das Fleiſchkaufen ſchwer fallen und es iſt all

Menſchenpflicht ihnen ihre Aufgabe zu erleichtern Der
lrbeiter der 14 oder auch nur 7 Kinder von ſeinem Verdienſt

zu ernähren hat wird auch bei billigeren Fleiſchpreiſen kanm
Fleiſch für ſie kaufen können Es iſt frivol ſolchen Kinder
reichtum bei den Wahlen anszuſchlachten Der Mittelſtand
hat vielfach ſchwerer zu ringen als der Arbeiter

Jn der würdigen Kollegin des Vorwärts der Leipziger
Volkszta las man u a in einem Wablaufruf mit Rieſenletiern
Der Hungertarif der den arbeltenden Maſſen die bitter nötigen

Lebensmittel ruchlos verteuert der und Fleiſchwucher der
den Reichen die Taſchen füllt um die Beſitzloſen ins Elend und
frühe Grab zu hetzen eine Blutjnſtiz die zum Himmel ſchreit
und jedes dumpfe Röcheln der niedergetretenen ausgeplünderten
rechl und beſitzloſen Maſſen mit Jahren von Gefängnis er
ſtickt uſw Der niedergetretene Proletarier der ungeſtraft
ſolche giftigen qufreizenden Lügen ſchreibt dementiert ſich ſelber
und beweiſt daß er doch noch mehr kann als dumpf röcheln

Gewiß iſt die Lebensmitteltenerung höchſt bedauerlich und zu
verurteilen daß die Regierung nicht früher das Mögliche zur
Linderung getan hat Aber dutzendfältig kann bewieſen werden
und iſt bewieſen worden daß im ganzen die Löh ne der Arbeſter
wenigſtens ebenſoviel und noch mehr geſtiegen ſind als die
Lebensmittel Ebenfalls auf ſozialdemokratiſcher Quelle
den Lohnermittelnungen des Zentralverbandes der Zimmerer
beruht eine Aufſtellung welche Marie Heller in einer Schrift
Das Submiſſionsweſen in Deutſchland Jeng G Fiſcher ſür

die Jahre 1896 1904 gemacht und mit den Lebensmittelpreiſen
nach dem ſtatiſtiſchen Jahrbuch der deutſchen Städte verglichen
hat Als Reſultat ergibt ſich daß die Steigerung der Löhne
ſtets die prozentual höhere Zunahme aufweiſt in Berlin z B
iſt ſie mehr als doppelt ſo hoch wie die der Lebensmittelpreiſe
in Dortmund viermal in Leipzig Nürnberg und Mainz fünſmal
ſo hoch Allerdings ſind die Lebensmittelpreiſe gerade in den
beiden letzten Jahren befonders ſtark geſtiegen Aber zugleich
ſtellt für das eine Jahr 1905 der Sozialdemokrat Calwer eine
außerordentlich ſtarke Erhöhung der Löhne um zumeiſt 10 Proz
gegen 1904 feſt und für das Jahr 1906 ſind wie wiederholt im
einzelnen nachgewieſen die Löhne weiter ähnlich bedeutend ge
waochſen Die Sozialdemokratie aber betrügt das Volk mit
Hungerwohlen und Geſchrei daß die Reichen ſich die Taſche

füllen um die Beſitzloſen ins Elend und ſrühe Grab zu hetzen
Der Landesausſchuß des nationalliberalen Landesbereins

ſür das Königreich Sachſen trat Donneistag zu einer zablreich
beſuchten Sitzung zuſammen Die Zuſtimmung des Landes
ausſchuſſes haben folgende Kandidaturen gefunden

J Freiberg Hainichen Bürgermeiſter Blüber 2 Leipzig
Stadt Stadtverordnetenvorſteher Dr Junck 3 Grimma
Oſchatz Profeſſor Haſſe 4 Borna Generalleulnant v Liebert
5 Miltweida Limbach Rechtsanwalt Dr Zöphel Leipzig
6 Chemnitz Fleiſcherobermeiſter Kickelhayn 7 Glauchou
Meerane Dr Clauß Loſchwitz 8 Annaberg Dr Streſe
mann Dresden 9 Plauen Fabrikant Korengel Aufgeſtellt
werden natlonalliberale Kandidaluren ferner in Dresden Altſtadt
und Leipzig Land Bedingungsweiſe Zuſtimmung fand die
freiſinnige Kandidatur Buddeberg in Zittan und die Kandidatur
Zimmermann in Zſchoppau Marienberg Für mehrere andere
Kreiſe ſind Kandidaturen vorbehalten

Zu Bebels Enthüllungen
gegen Offiziere der Kameruner Schutztruppe ver
öffentlichen die Hamburger Nachrichten folgende Zuſchrift

Unterzeichnete die lange Jahre in Kamerun als Ka nfleute
tätig waren und Gelegenheit hatten die Verhältniſſe dort genau
kennen zu lernen haben mit Entrüſtung die ſyſtematiſche Ver
hetzung und die falſchen Beſchuldigungen bei der Kolonialdebatte
des letzten Reichstages gegen die Hauptleute der Schutztruppe in
Kamerun Dominik und Scheunemann geleſen

Schon vor einem Jahre haben ſämtliche Vertreter der
dentſchen Firmen des Südbezirks ſich gegen die Anſchuldigungen
verdienſtvoller Offiziere öffentlich in den Hamburger Nachrichten
ausgeſprochen und in demſelben Sinne auch an den damaligen
Perſonalreferenten Geh Legationsrat v König geſchrieben und
dabei ausgeſprochen wieviel gerade die angegriffenen Offiziere
für die Kolonie getan haben

Alte ſchon von der Regierung als falſch zurück
gewieſene Anklagen wegen Grauſamkeit bei der Krieg
führung uſw werden von neuem ausgegraben und den ver
dienten Offizieren Dominik und Scheunemann uſw zur Laſt ge
legt Wie oft ſoll man ſolchen Hetzern ſagen Geht doch
ſelbſt in die Kolonien und forſcht an Ort und
Stelle nach den Taten dieſer Herren Sie
würden dort hören daß dieſe Offiziere ſich in aufopferndſter
Weiſe dem Waohle der Kolonie hingegeben haben und noch fort
fabren Geſundheit und Leben dort aufs Spiel zu ſetzen Anſtatt
Dank zu ernten werden ſie aufs frivolſte und in der ſchmäh
lichſten Weiſe unter dem Schutz der Jmmunität von der Tri
büne des Reichstags berab angegiffen vor Jnland und Aus
land gebrandmarkt und an den Pranger geſtellt Wir wiſſen
nicht woher der Abg BVebel ſeine Anſchuldigungen entnommen
hat wir erklären aber daß ſie nur das Machwerk eines rach

um ſich die Mädchen dort anzuſehen Der gewöhnliche
Japaner muß von dem Geſchmack und der Moral der
Europäer eine ſehr niedrige Meinung ſich gebildet haben
wenn er ihn nach ſeinen Reiſenden beurteilt Jn Wahrheit
ſteckt meiſt in dem flüchtig durchreiſenden Weltbummler nur
ein gut Stück Unſelbſtändigkeit und Bequemlichkeit und er
hofft mit Hilfe einer erprobten Methode die wichtigſten
Beſonderheiten des beſuchten Ortes kennen zu lernen ſo
wie man in Italien getroſt den Sternchen des Bädeker
nachläuft Dabei bedenkt er nicht daß er ganz ſicher
einen tieferen bleibenderen Eindruck mitnimmt wenn
er ſich diejenigen Genüſſe ausſucht welche ſeiner eigenen
Jndividualität als die höchſten erſcheinen und dieſe ſtill für
ſich genießt

Jch werde mich allezeit darüber freuen daß ich mich am
erſten Abend in Japan jeglicher Vormundſchaft entzog und
meine eigenen Wege ging Denn ſo wurde mir ein herr
liches Stück der Schönheit Japans enthüllt Auf dem Berg
im Hintergrund des Hafens liegt der OſuwaTempel ein
ſhintoiſtiſches Heiligtum welches jeder Beſucher von Naga
ſaki kennen lernt Hier wird man zum erſtenmal von der
Kleinheit der Shinto Tempel und von der Schönheit
ihrer Lage überraſcht Während meine Begleiter in einem
Teehaus zurückblieben ſtieg ich durch den Tempelhain den
Berg hinauf Der Hain nahm mich auf wie eine große

e Halle Die grauen glatten Stämme der Kampfer
äume erhoben ſich zu gewaltiger Höhe Doch es war

ſchwer ihre Größe zu ſchätzen denn der Abend war ſchon
hereingedämmert Man konnte kaum die knorrigen Wurzeln
erkennen welche wie Schlangen ſich über den Pfad hin

gen Tiefe ſchwarze Schatten erfüllten den Hintergrund
lickte man aufwärts ſa ſah man wohl hie und da von

den großen glatten glänzenden Blättern das rote Abend
licht zurückgeſtrahlt man ſah es die ſchöngeformten Aeſte
der uralten Bäume hoch droben mit roſigem Schimmer
umkleiden und im fernen Himmelsraum wurde es von

Wölkchen weitergetragen Meiſt aber hoben ſich
ie Verzweigungen der Aeſte und die hängenden Blätter

als ſchwarze Schattenbilder vom hellen Himmel ab Heilige

logen ſind
Wenn Fälle wie der von dem Abg Bebel in der Reichstags

ſitzung vom 1 Dezember 1906 erwähnte ſich wirklich ereignet
hätten ſo wären ſie bei der geringen Entfernung Jaundes von
der Küſte und bei der großen Zahl Weißer die in Jaunde an
ſäſſig ſind beſtimmt nicht verborgen geblieben und zweifellos uns
die wir im Jaundebezirk die engſten Verbindungen hatten zu
Ohren gekommen Zu uns ſelbſt kamen monatlich faſt regelmäßig
die erſten Jaundehäuptlinge Ambah und Nambelle teilweiſe
waren wir befreundet mit dieſen Häuptlingen und ſie hätten ſicher
dieſe Grauſamkeiten mitgeteilt Dominik und Scheunemann
waren und ſind im Gegenteil beliebt bei den Jaunde
Leunten und dieſe Beliebtheit hatten ſie ſich durch ſtrenge aber
gerechte Behandlung der Eingeborenen erworben Die Offiziere
dort draußen verfügen über keine weißen Soldaten Die von
ihnen mit großer Geduld zu Soldaten und damit erſt recht häufig
aus dem wahrſten Kannibalismus zu Menſchen erzogenen Wilden
ſind alles womit ſie unter Entbehrungen Anſtrengungen und
Krankheiten ſchlimmſter Art dem Deutſchen Reiche die Gebiete
erſchloſſen haben die wir heute dank ihrer aufopfernden Tätig
keit als von Menſchenſchlächtereien und Sklaventum frei be
zeichnen können Daß dieſe Soldaten ihren angeborenen
Trieben wenn ſie ohne Aufſicht waren in oder nach
einem Gefecht oder auf Patrouille wohl mal die Zügel
ſchießen laſſen das mag vorkommen unter den Augen der
Offiziere aber ganz gewiß nicht und wo es vorkam wurde es
unſeres Wiſſens ſtrenge beſtraft Solange Neger gegen Neger
kämpfen werden wenn die Aufſicht der Weißen fehilt
Ausſchreitungen immer vorkommen der Neger wird eben immer
ſeiner Natur entſprechend handeln namentlich wenn er weiß daß
ſein Gegner nötigenfalls an ihm noch ſchlimmer handelt

Wie grauſam Schwarze ſein können mögen folgende Vorfälle
illnſtrieren Der Kaufmann R wurde von den armen un
ſchuldigen Negern wie Bebel ſagte vergiftet mit
ſtumpfen Meſſern zerſchnitten verſtümmelt und
dann noch lebend in einen Ameiſenhaufen ge
worfen Vom Kaufmann H wurden nach einem qualvollen
Martyrinm Ueberreſte nicht mehr vorgefunden nicht zu ſprechen
von ſeinen zahlreichen ſchwarzen Arbeitern Kaufmann W
wurden Hände und Füße zerſchnitten er ſelbſt dann erſt
nach langer Zeit ermordet Leider ſind damit die rohen Gewalt
tätigkeiten der Schwarzen nicht abgeſchloſſen Wir erinnern
nur an die unglücklichen Oper im Croß Gebiete uſw uſw

Was winden Bebel Ledebour und Genoſſen wohl zetern
wenn man ſie mal in Ameiſenneſter ſteckte Wir wünſchen jeden
falls den Herren nicht dasſelbe Los obgleich ſie dann damit
aufhören müßten Beamte und Offiziere die ſich für ihr Vater
land auſopfern unausgeſetzt anzugreifen Nur Bosheit und
Unwiſſenbeit können derartige Auslaſſungen erzeugen Den
beharrlichen Anklägern aber rufen wir noch einmal zu Geht
doch ſelbſt nach Afrika ſeht euch an Ort und Stelle alles ſelbſt
an Gar manches würden ſie dann anders beurteilen als ſie
es jetzt tun

Wir boffen daß der neue Reichstag ſtatt ſich mit unbewieſenen
Behauptungen und Enthüllungen zu beſchäftigen der Regierung
die Mittel gewähren wird um unſerer Kolonie Kamerun die
Wege zu ebnen daß nicht nur der dort anſäſſige Kaufmann und
Miſſionar in friedlicher Weiſe ſeine Arbeit tün kann ſondern
auch die deutſche Jnduſtrie und damit der deutſche Arbeiter durch
und für die Kolonien lohnende Beſchäftigung findet

Hamburg den 17 Dezember
O Eichelberger
A Faaſch
H Haſenkamp
H Schmidt
Herm Stümpel

Jn Bielefeld haben die Nationalliberalen Exzellenz von
Möller anſgeſtellt Jm Wahlkreis Hirſchberg in Schleſien
kandidiert für die Nationalliberalen Rechtsanwalt Reier in
Flensburg für die Nationalliberalen Hofbeſizer Wommels
dorf Nach neueren Abmachungen im Großherzogtum
Baden ſoll der erſte Wablkreis Konſtanz den Nationalliberalen
vorbehalten bleiben Jn Kehl kandidiert Abg Sänger in
Pforzheim Abg Wittum Für den 1 mecklenburgiſchen
Wablkreis Hagenow Grevesmühlen wurde als Kandidat aller
Liberalen Graf Bothm er auf Schloß Bolhmer bei Klütz i M
aufgeſtellt und nahm die Kandidatur an Graf Bothmer der der
Freiſ Vereinigung naheſteht wird ſich vorläufig keiner Fraktion an
ſchließen Jn Stolp Lauenburg iſt Dr Witte Roſtock
als liberaler Kandidat aufgeſtellt worden Für den 5 mecklen
burgiſchen Wahlkreis Roſtock wurde als liberaler Kandidat in
einer zahlreich beſuchen Vertrauensmänner Verſammlung des
Wahlkreiſes Herr Fr Fiſcher Generalſekretär des Deutſchen
Fiſcherei Vereins zu Steglitz Berlin einſtimmig aufgeſtellt Herr
Fiſcher gehört der Fretſ Volkspartei an Jm Herzogtum
Altenburg iſt als Kandidat der vereinigten Liberalen der zur
Freiſinnigen Volkspartei gehörende Rechtsanwalt Pr Arno
Höfer aufgeſtellt worden Jm Wahikreiſe Anhalt II iſt
von einer zahlreich beſuchten Vertrauensmännerverſammlung der
Freiſinnigen Volkspartei Stadtverordneter Stark aus
Magdeburg einſtimmig als Kandidat aufgeſtellt worden

Stille herrſchte ringsumher kaum geſtört durch den tauſend
ſtimmigen Geſang der Zikaden Auf einem der uralten
Baumrieſen an einer rauh vernarbten Stelle von welcher
ehemals ein mächtiger Aſt dem Licht entgegengeragt hatte
ſaß eine dieſer unermüdlichen Sängerinnen ſie mußte meine
Nähe bemerkt haben denn ſie hielt ſich unbeweglich ſtill
Jetzt machte ſie ſich zum Davonfliegen bereit indem ſie die
Beine enger an den großen Körper zog In der Abend
dämmerung erſchien ſie unheimlich groß größer als eine
Maus während ſie in Wahrheit nur etwa die Länge meines
Daumens beſaß Nun beruhigte ſie ſich ſie ſpreizte die
Behie wieder auseinander ein Zittern ging durch die ganzeGeſtalt und von neuem erhob ſie ihre leidenſchaftliche Muſik

Und zuletzt ſchwang ſie ſich mit einem Ruck empor und
ſchwirrte durch den engen Laubgang ins Freie

Jch folgte und ſtieg über den Hain hinaus auf den Gipfel
des Hügels Ringsum waren die Höhen mit wohlbeſteliten
kleinen Feldern bedeckt von denen noch jetzt ein hellgrüner
Schimmer ausging und den Vordergrund erfüllte Jch hatte
einen kleinen Abhang hinaufklettern müſſen infolgedeſſen
blickte ich direkt in die Baumkronen des Hains hinein deſſen
unterer Teil durch den Hügelhang ſür meine Blicke ab
geſchnitten war So ſah ich die gewaltigen ſchwarzen Laub
maſſen die Mitte des Bildes erfüllen undurchdringlich
ſchwer daß man kaum mehr an Bäume eriynert wurde Die
Umriſſe waren von einer entzückenden Anmut der Linie an
den Rändern des Hains ſah man die feinen Verzweigungen
der Aeſte einzelne Blätterbüſchel und rankende Schling
pflanzen ſich wie ein ſchwarzes Gitterwerk vom hellen Hinter
runde abheben Dieſer wurde infolge des hohen Meeres
orizonts durch ein glattes blaßblaues Meer gebildet über

welchem die matten roſigen und gelben Töne des Himmels

ſich weit zwiſchen den dunkelnden Höhen ins Land hinein

hoben die dunkeln Rümpfe der Schiffe ſich ſchärf ab
Füßen lag die graue Stadt von einem feinen rötlichen Dunſt
umzogen

der Hafen von Nagaſrki Von ſeiner mattglänzenden Fläche

ous ſüchtſgen Lumpen ſein können und in jedem Punkte er

raſch verglommen Ein ſchmaler Streifen des Meeres ſtreckte

Zu

n Sangerhauſen Eckgrisberga ſtehen ſigcher re Reichsp und Paukſch Gr vesen über
Merſebur ß kandidiert für die Konſervativen Generaldirer
Winkler für die Sozialdemokraten Stadiverordneter Pol
len der Leipzig Der überaie Kandidat ſoll am Sonſ
nominiert werden Die gemeinſame bürgerliche Kandidatur
Weima u iſt vorläufig geſcheitert Jn Gotha du
Oberbürgermeiſter Liebetrau liberah abgelehnt ebenſo wiGenerxaldirektor Dr Dietz ſch liberal Eine Regelung der
Kandidatenfrage ſteht noch aus Jn Altenburg wich
neben Rechtsanwalt Pr Höfer verelnigte Liberalen noch e
beſonderer Kandidat des Relchsverbandes aufgeſtellt vielleicht
auch noch ein beſonderer Mittelſtandskandidat Jn erag
kandidiert Wurm Soz ceiſinn und Nationalliberale
wollen zuſammengehen Jn Schwarzburg Sonde
b,auſen kandidiert Landrat Pr Bärwinkel nvatlib und
Rechtsanwalt Dr Landsberger Magdeburg Soz Jn
Braunſchweig Blankenburg kandidiert Kommerzienrat
Hauswaldit verelnkgtes Bürgertum Jn Deſſau
Zerbſt iſt die Kandidatenfrage noch nicht geregelt Seitheriger
liberaler Vertreter war Abg Schrader Jn Bernbur a
Köthen kandidiert für die Sozialdemokraten Gewerkſchafts
führer Bender Magdeburg

Nener Aufſtand in DeutſchSüdweſtafrikg
Aus zuverläſſiger Quelle erfährt die Tägl Rodſch Bei den

BerſabaHottentotten bei denen ſchon während des
Herero Aufſtandes Durchſtechereien vorgekommen ſind ſoll es
nicht ganz geheuer ſein Der Stamm der VerſabaHottentotten
verfügt über 600 Gewehre Der Kapitän Goliath für ſeine
Perſon denke ja nicht an einen Auſſtand aber unter deu
Jſaakleuten ſei eine ſtarke Kriegspartei Es wurde ſchon
einmal erzählt daß der Kapitän Goliath von der Kriegspartei
erwordet ſei Sollten die Berſabaleute auch in den Aufſtand
eintreten ſo wäre das Ende des Krieges in Südweſtafrika für
uns gar nicht abzuſehen und alles ginge von neuem los Ein
mal werden die Bexſabaleute ſich wahrſcheinlich doch erheben
wenn nicht bald die völlige Niederwerfung der
Bondels gelingt Von größter Bedeutung aber wäre für
uns daß der Abfall dieſes Stammes erſt eintritt nachdem die
Bahn Kubub Keetmanshoop fertiggeſtellt iſt

Fördernng der inneren Koloniſation
Die Anklamer Zeitung ſchreibt Die Förderung der Seßhaft

machung der Landarbeiter gehört wie wir aus zuverläſſiger
Berliner Quelle erfahren zu dem Programm des neuen Land
wirtſchaftsminiſters Exzellenz v Arnim Criewen ſoll ſich zu der
Uebernahme des Porteſeuilles in der Hoffnung darauf verſtanden
haben die Vermehrung unſeres Landarbeiterſtandes durch plan
mäßige innere Koloniſation energiſch betreiben zu
können Der Miniſter hat auf ſeinem uckermärkiſchen Gute
Criewen zahlreiche Landarbeiter angeſiedelt und damit ſehr gute
Erfahrungen gemacht Eine Audienz die der Regierungsraf
Borchart der Direktor der Landwirtſchaftskammer in Stettin
und Geſchäftsführer der Pommerſchen Anſiedlungsgeſellſchaft
am letzten Freitag beim Landwirtſchaftsminiſter hatte dürfte mit
dieſen Plänen hinſichtlich der Förderung der inneren Koloni
ſation im Zuſammenhange ſtehen

Zum Fall Kornm
Die Köln Ztg veröffentlicht ein Schreiben des bisherigen

Vertreters von Krefeld Dr Karl Bachem zu dem Hintertreppen
artikel des Reichsboten in dem Bachem erklärt daß was ſeine
Perſon angeht an dieſer ganzen Sache nicht ein einziges wahres
Wort ſei Er bhode in Sachen des Falles Korum niemals
irgend eine Verhandlung im Kultusminiſterium geführt Jns
beſondere habe er mit dem Geh Oberregierungsrat Waetzoldi
über dieſe Sache niemals geſprochen Ueberhaupt habe er mit
dem genannten Herrn nur ein einziges Mal verhandelt und
zwar in Sachen der Marienſchule in Krefeld bei welcher Ge
legenheit er ein oder höchſtens zweimal mit ihm eine kurze
Unterredung hatte die ſich in der kühlen höflichen Form abwickelte
welche ſolche Unterredungen unter gebildeten Männern zu haben
pflegen Zu Herrn Waetzoldt habe er auch durchaus das Ver
trauen daß er niemals eine Aeußerung gemacht habe die zu
der Jnſinnation des Reichsboten hätte Veranlaſſung geben
können

Das Volkshaus in Leipzig
Die organiſierte Arbeiterſchaft Leipzigs ſteht vor einer bedeuten

den Aufgabe Das Volkshaus in der Zeitzerſtraße das erſt vor
kurzem angekauft und umgebaut worden iſt ſoll um ſeine Zwecke
erfüllen zu können erweitert werden Es ſoll deshalb ein
benachbartes Grundſtück zum Preiſe von 560,000 M gekauft und
auf ihm ein Gebände errichtet werden deſſen Baukoſten auf bei
nahe 400,000 M veranſchlagt worden ſind Hinzu treten die
Koſten für einen großen Soalnenbau der 120,000 M koſten wird
für eine Kolonnade einen Gartenfaal Jnventar uſw ſo daß im
ganzen hierzu 1,200,000 M erforderlich ſind Hiervon
v 1,080,000 M von den Gewerkſchaften aufgebracht
werden

Hochſchulweſen

Die Promotionsordnung der juriſtiſchenFakultät in Leipzig hat jetzt eine wichtige Abänderung
erfahren wonach künſtighin auch hier ebenſo wie bei der großen
Mehizahl der anderen Univerſitäten die Einreichung einer
Doktor Diſſertation dem mündlichen Examen voraus
zugehen hat Bisher konnte in Leipzig bei der juriſtiſchen
Fakultät auf Wunſch guch die mündliche Prüfung vorausgehen
und das geſchah bis jetzt in der Regel im Anſchluſſe an das erſte
juriſtiſche Staatsexamen Vom 1 Januar 1907 ab kommt dieſe
Einrichtung in Wegfall

was
Auskand

Die Dreibundmächte
Jn der ungariſchen Delegation ſprach ſich der Finanzminiſter

Freiherr von Burlan in Vertretung des Freiherrn v Aehrenthal
über die Rede Tittonis u a wie folgt aus Das gute Ein
vernehmen mit Jtalien erſtrecke ſich auch wie Tittoni richtig
bemerkt habe auf das im Vereine mit Rußland auf Grund des
europäiſchen Mandats in Macedonien befolgte Vorgehen
wobei Jtolien und die übrigen Mächte entſprechend mitwirkten
Dasſelbe Beſtreben das die Grundlage des Vorgehens Oeſter
reich Ungarns bilde daß nämlich die territoriale Jn
tegrität der Türkei ſo lange es möalich ſei erhaltenwerde charakteriſiere das mit Jtalien betreffend Albanien
zuſtandegekommene Uebereinkommen welches ausſchließe daß
OeſterreichUngarn oder Jtalien dieſes Gebiet in Beſitz nehmen
Wenn daher hier einmal der status quo nicht mehr aufrecht
erhalten werden könne könne die Neugeſtaltung nur im Sinne
einer Autonomie zuſtande kommen Mit Recht habeTittoni darauf hingewieſen daß in Oeſterreich Ungarn niemand
ernſtlich an die Möglichkeit eines Zuſammenſtoßes zwiſchen
Deutſchland und England denke und es ſei unmöglich
auch nur voranszuſetzen daß in dieſer zur Löſung ſo vieler und
großer Fragen berufenen Epoche zwei ſührende Kulturngtionen
einander in aufreibendem Kampfe zum unermeßlichen Schaden
für ganz Europa ſchwächen wollten Die in beiden Ländern er
freulicherweiſe wieder zutage tretende freundſchaftliche Stimmun
habe den Miniſter des Aeußern in der Zuverſicht geſtärkt da

les gar nicht notwendig ſei ſich mit den Eventualitäten eines
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Die öſterreichiſche Wohlreform
eren Verlaufe der geſtrigen HexrenhausſitzungJ weit Mi h das Wort und ſprach ſich

erar en Geſetzentwurf betr den numerus clausus aus der der
ür ung e Herrenhauſes ſelbſt eytſprungen ſei Es ent

du den Grundſätzen des wahren Konſtitutionglismus daß
e dem reinen Volkshauſe ein vollſtändig gleichberechtigtes

rbans beſtehen ſolle Der Miniſterpräſident gab dann
der Rckolick auf die Entſtehungsgeſchichte der Wahlreform und

einen Tüseinander warum die Regierung den Anbängern der
ſt nlitäit nicht die Hand reichen könne Die ſoziale Frage ſei
lung liche Sorge der Regierung ſie könne gber in abſehbarer
Dei keine Lebensfrage der Nation werden Wir haben ſie nicht

e färchten erklärte der Miniſterpräſident Was immer die
tunft bringen mag die Gegenwart hat das Wort und ſie ver

Zu t mit unwiderſteblicher Gewalt daß der Schlußſtein zu der
W ireform gelegt wird Verkünden Sie den Völkern Oeſter
W as was ſie am dringendſten bedürfen nämlich den

ren Beifall Nach kurzer weiterer Verhandlung wurde
Fran die Sitzung unterbrochen

Die ungariſchen Finanzen
Nach dem Ausweiſe der Stgatskaſſen für das 3 Quartal

gös betrugen die Geſamtausgaben 276,620,768 Kronen und
die Geſomteinnahmen 357,526,289 Kronen Die Einnahmen ſind

m 103,216,545 die Ausaaben um 20,860,836 Kronen höher als in
dem gleichen Zeitraume des Vorjahres Die BUanz des dritten
Huartals iſt daher um 82,355,709 Kronen günſtiger als in
der gleichen Zeitperiode des Jahres 1905 Die erhebliche
Differenz in den Einnahmen ſtammt daher daß im Vorjahre
ſnfolge des Ex lex Zuſtandes 89 Millionen an Steuern weniger
eingegangen ſind

Der franzöſiſche Kirchenkrieg
In der franzöſiſchen Deputiertenkammer waren geſtern die

Tribünen überfüllt Von Miniſtern waren anweſend Clemenceau
Viand Caillanx Barthou Picquart und Sarraut Man begann
mit der Beratung des Geſetzentwurfs über die Kultus
freiheit Die Dringlichkeit wurde hierfür ausgefprochen
Laſies Antiſemit verlas eine Eiklärung Duxch welche Ein
ſpruch erhoben wird gegen die von der n n gegen die
ktholiſche Kirche vorgeſchlagenen Maßnahme in Beifall rechts
Raiberti radikah behanptet der Lalenſtag ürde keine Be
einträchtigung erfahren wenn er mit dem Vatikan verhandeln
würde Er beantragt daß man in das Geſetz die Beſtimmung
aufnehme daß die Benutzung der Kirchen ohne Vergütung kirch
lich dazu ermächtigten Kultusbeamten übertragen werden könne
Ribot Republikoner glaubt daß Briand bald bedauern
werde das neue Geſetz vorgelegt zu haben Er könne ſich

ſo
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micht erklären warum es nötig ſei neue Geſetze zu
ſchaffen Man babe verſprochen die Kirchen offen zu laſſen
möge man ſie offen laſſen und möge man doch nicht von den
Pfarrern verlangen daß ſie Erklärungen abgeben Beifall rechts
Und im Zentrum Kultusminiſter Briand bemerkt gegenüber
Ritot daß jetzt von allen Seiten die vorgeſchriebenen Erklä
rungen einlauſen Gelächter Seit langem babe die Regierung
voransgeſehen was heute vorgehe der Papſt habe die fran
zöſiſchen Katholiken in Abhängigkeit von ſich gehalten heute ſolle
wen nun das Recht gegeben werden ſich frei zu organiſieren
GWeifall links und auf der äußerſten Linken Wir werden unſer
kaltes Blut nicht wie Ribot befürchtet verlieren angeſichts einer
Lage die alles in allem genommen durchaus befriedigend iſt
Das Land iſt ruhig und billigt unſere Politik Beiſall auf den
Bänken der Mehrheit Unſere Politik der Mäßigung wird von
der öffentlichen Meinung gut aufgenommen Mehrere Biſchöfe
ſogar zwei Erzbiſchöfe haben uns gebeten ſie auszuweiſen
damit beim Heiligen Stuhl nicht der Verdacht gegen ſie auf
komme daß ſie mit uns im Einverſtändnis ſeien Anbaltender
Veifall Denys Cochin beſtreitet die Richtigkeit dieſer Angabe
und wird zur Ordnung gerufen Miniſter Briand fährt fort
Wir wiſſen daß der Vatikan auch das Geſetz von 1901 ablehnen
wird aber wir werden es zu erzwingen wiſſen daß das Geſetz
nicht übertreten wird Langanhaltender Beifall links Der
Miniſter fordert ſchließlich alle Republikaner auf die Regierung
zu unterſtützen Erneuter Beifall

Die Kammer nahm ſchließlich das Geſetz betr die Aus
übung des Kultus mit 413 gegen 166 Stimmen an und
vertagte ſich darauf bis zum 28 Dezember
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Der Kardinal Staatsſekretär des Papſt es in Rom überſandte
wie ſchon kurz gemeldet allen diplomatiſchen Vertretern mit dem
Auftrage ſie den Regierungen bei denen ſie beglaubigt ſind
mitzuteilen eine Proteſtnote gegen die von der franzöſiſchen
Regierung in dem Palais des Vertreters des Heiligen Stuhles
vorgenommene Hausſuchung gegen die Fortſchaffung verſchiedener
Schriftſtücke und die gewaltſame Austreibung des Mar Montaguinl
Die Proteſtnote betont die Ungeheuerlichkeit eines ſolchen Vor
gehens das bisher bei den ziviliſierten Nationen beiſpiellos
daſteht Denn ſelbſt wenn die diplomatiſchen Beziehungen
zwiſchen zwei Staaten aufhören ſo reſpektiert man doch nach
wie vor den Wohnſitz und das Archiv der fremden Vertreter
Die Regierung ſchaffte Kataloge und Akten aus der Nunzigtur
aus den Zeiten Claxis und Lorenzellis fort und einen Schlüſſel
ür Telegramme die zwiſchen Lorenzelli und dem Heiligen

Stuhl ausgelauſcht wurden Dieſe Sequeſtrierung iſt eine ſehr
ſchwerwiegende Beleidigung wicht nur für den Heiligen Stubl
ſondern auch für alle ziviliſierten Mächte welche ein höchſtes
Jntereſſe daran haben die diplomatiſchen Geheimniſſe reſpektiert
zu ſehen Der Heilige Stuhl proteſtiert in gleicher Weiſe gegen
die durch die franzöſiſche Regierung vorgenommene Verletzung
eines unbeſtreitbaren Rechtes des Kirchenfürſten anhgftend
ſeiner Eigenſchaft als Oberhaupt der Kirche nämlich das Recht
direkt durch Vermittlung beſtimmter Perſonen in Briefwechſel
zu treten mit den Katholiken der ganzen Welt mit Biſchöfen
oder einfachen Gläubigen über alles das was auf das geiſtliche
Wohl der Katholiken ſelbſt Bezug hat Der KardinalStaats
ſekretär fügt hinzu Es iſt ouch nicht der Schatten einer Grund
loge vorhanden für den Vorwand welchen die franzöſiſche Regie
lung zur Rechtfertigung ihres Vorgehens angegeben hat Mygr
ontagnini hat den drei Geiſtlichen in Paris welche wegen
erletzung des Geſetzes von 1905 verfolgt werden keinerlei Mit

teilungen zukommen laſſen Die Vertreter des Heiligen Stubles
erhielten außerdem ein Zirkular welches die Gründe für die
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Nach einer Meldung ans Veſoul ereignete ſich dort ein
Zwiſchenfall bei der Ausweiſung der Lehrer und Zög
linge des dortigen großen Seminars indem die Gendarmen
die Umzäunnng mit Leitern überſteigen und die Türen der
Kapelle einſtoßen mußten um in die Anſtalt zu gelangen Dabei kam es zu Handgreiflichkeiten Ebenſo ver
urſachte wie aus Toulonuſe gemeldet wird der Auszug des
dortigen Erzbiſchoſs aus ſeinem Palaſt eine Straßenkundgebung
ba die Polizei 30 Perſonen darunter zwölf Geiſtliche ver
aftete

Clemencean zwiſchen zwei Fenern
Während der Donnerstag Sitzung der franzöſiſchen Deputierten

Kammer verbreitete ſich das Gerücht in den Wandelgängen ſei es
zu einem Zwiſchenfall zwiſchen dem Miniſterpräſidenten und
dem Jnſtizminiſter gekommen Der Zwiſchenfall dem keinerlei
Bedeutung beizumeſſen iſt hat ſich ſolgendermaßen abgeſpielt
Während Clemenceau mit mehreren Abgeordneten von
dem Zwiſchenfall zwiſchen ihm und Pelletan ſprach kam
der Juſtizminiſter dazu und Clemencean ſagte zu ihm Man
hot mir Aeußerungen hinterbracht die dahin gehen daß ich in
14 Tagen geſtürzt ſein werde und daß Sie meinen Poſten über
nehmen würden Wir ſtehen vor der Schlacht und ich will
wiſſen ob Sie mit mir oder mit Pelletan marſchieren Der
Juſtizminiſter ſehr überraſcht erwiderte Wenn jemand Jhnen
derartiges erzählt hat dann hat er ſich über Sie und über mich
luſtig gemgezt

Die Koſten der engliſchen Wahlen
Jn einem ſoeben erſchienenen Blaubuch werden die durch die

letzten Wahlen in England hervorgerufenen Koſten folgender
maßen berechnet Die Geſamtausgabe der Kandidaten betrug
23,377,160 M Jm einzelnen koſteten Druckſachen 8,365,920
öffentliche Verſammlungen 603,140 perſönliche Ausgaben
1,281,080 Angeſtellte und Voten 2,588,040 Wahlbeomte
4,126,480 M uſw Die Ausgaben für jede abgegebene Stimme
betrugen ungefähr 4 M für Jrland 4,25 M für England und
4,50 M für Schottland

Die ruſſiſchen Wirren
Jn Lodz drangen drei junge Leute in das Papier

magazin des Verlegers der Lodzer Zeitung ein und ver
wundeten ihn durch Revolverſchüſſe Auf dem Trans
port nach dem Krankenhauſe ſtarb der Verwundete Als Grund
für den Mord wird angeführt daß ſich der Verleger geweigert
ar a eine Proklamation der Sozialiſten und Demokraten
zu drucken

Die Lage vor Tanger
wurde gerade von engliſcher Seite infolge der franzöſiſch
ſpaniſchen Kooperation als ſehr ernſt geſchildert Jndeſſen ſcheint
man jetzt in England der franzöſiſch ſpaniſchen Expedition und
der ganzen Situation vor Tanger eine mehr komiſche Seite ab
zugewinnen Dies geht aus der heiteren Schilderung hervor
welche die Times alſo wiedergibt Die Situation iſt faſt un
verändert Raiſuli fürchtet ſich vor den Truppen des Sultaus
und dieſe vor Raiſulis Drohungen Die Städter fürchten
vor den Gebirgsvölkern und dieſe fürchten ſich ſo vor
Städtern daß ſie nicht mehr zu Markte kommen Die Frauen
und Spanier fürchten daß irgend ein unvorhergeſehenes Ereiguis
ſie zu intervenieren zwingen könnte und die eingeborene Be
völkerung befürchtet daß die beiden Mächte die Gelegenheit zum
Jntervenieren ſuchen Jeder blufft den anderen und jeder iſt
ſich deſſen bewußt aber keiner weiß daß die andern es auch ſo
machen Jn anderen Ländern würde ein ſolcher Zuſtand zur
Panik führen hier in Marokko ſpielen ſich die Dinge gerade
umgekehrt ab hier herrſcht eine ſchätzenswerte Ruhe Das
Reſultat von allem wird ſicherlich Null ſein Der Maghzen wird
mit Raiſuli verhandeln und zwar erfolgreich das beißt erfolg
reich für Raiſuli Die Dinge werden diesmal gerade ſo verlaufen
wie vor zwei Jahren und die Diplomaten werden ſich für lange
Zeit niederſetzen und Proteſte an den Sultan ſchreiben

Provinzialnachrichten
a Vom Brocken 21 Dez Wetterbericht Am Mittwoch

hüllte tagsüber bei ſtarken nordöſitlichen Winden dichter Nebel
den Brocken ein Am Donnerstag gegen 9 Uhr vormittags trat
das erwartete Aufklaren ein doch war die Fernſicht größtenteils
ſehr beſchränkt da über der Ebene ein dichtes Wolkenmeer
lagerte Heute früh bei Sonnenaufgang war die Ansſicht
prächtig die Täler ſind zwar größtenteils durch ein in 900 m
Höhe lagerndes Wolkenmeer verdeckt aber darüber erheben ſich
wie Jnſeln die höheren Harzberge in prachtvoller Klarheit
Augenblicklich ſind die Wege m Oberharz für Schneeſchuhläufer
ganz vorzüglich dagegen für Fußgänger teilweiſe nur mit
Schneereifen paſſierbar Anſcheinend werden wir einige Tage
das klare prachtvolle Winterwetter behalten
der ſtarke Wind weiter aus öſtlicher und oſtſüdöſtlicher Richtung
bläſt Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Heiligenſtadt 22 Dez Roher Streich Drei Söhne
einer in Großtöpfer anſäſſigen Familie befinden ſich ſeit längerer
Zeit in Weſtfalen in Arbeit Vergangene Woche erhielt der
älteſte eine Depeſche mit dem Jnhalt Vatertot ſofort kommen
Die drei Söhne machten ſich nun ſchleunigſt auf den Weg um
noch rechtzeitig an der Beerdigung ihres Vaters teilnehmen zu
können Als ſie morgens gegen 8 Uhr Kränze in den Händen
vor dem Hauſe ihrer Eltern ankamen und an die Tür klopften
wurde ihnen ein kräftiges Herein entgegengerufen das aber
durchaus nicht aus einem Hauſe der Trauer zu kommen ſchien
Wie groß aber war erſt ihr Erſtaunen als ſie die Tür auf
machten und ihren Vater geſund und munter mit der Mutter
zuſammen am Kaffeetiſch ſitzen ſahen

Falkenberg 22 Dez Von einem Gute bei Halle
kam dieſer Tage das Erſuchen bier eine kleine Geſellſchaft von
Sachſengängern feſtnehmen zu laſſen weil etwa ſechs Mädchen
bei ihrem Weggange außer Brot noch unerlaubt 10 Flaſchen Sekt
und 1000 Stück Handkäſe eingepackt hätten Dem Geſuche konnte
jedoch deshalb nicht entſprochen werden weil der Extrazug mit
dem die Leute fuhren bereits nach Kohlfurt abgegangen war
1000 Käſe werden für ſechs Perſonen auch ſelbſt bis Ruſſiſch
Polen gereicht haben Wo aber die 10 Flaſchen Sekt getrunken
worden ſind wird kaum in Erſfahrung zu bringen ſein

Kelbra 22 Dez Die Bismarckſänule auf der Roten
g dahin vom Heiligen Stuhl gegenüber der franzöſiſchen j burg die im Auguſt feierlich geweiht wurde hat nach dem

egierung beobachtete Haltung betreffend die Anwendung des
Geſetzes von 1905 do legt

Geſchäftsbericht des eingetr Vereins Bismarckſänle einen
Geſamtkoſtenaufwand von 47,000 M verurſocht Die Summe
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vorausgeſetzt daß

iſt von dem genannten Studentenverband und deſſen alten

Herren aufgebracht worden
Döllnitz 22 Dez Der Merkpfahl, der hier kürzlich

aufgerichtet wurde iſt wie uns heute von geſchätzter Seite
mitgeteilt wird im Anſtrage des hieſigen Kreisausſchuſſes geſetzt
worden Solche Pfähle werden von den Müllern auch als
Mahlpfahl nicht Wahlpfahl bezeichnet

Deſſau 22 Die Fleiſchpreiſe Die hieſigeStadtverwaltung will der Frage näher treten ob angeſichts der
dauernd hohen Fleiſchpreife nicht im Jntereſſe des Publikums
Fleiſchbezüge von außerhalb eingeleitet werden können

Oranienbaunm 22 Dez Die Fehlbeträge Bei der
hleſigen Filiale des unter ſozialdemokratiſcher Leitung ſtehenden
Deſſquer Konſumvereins wurden vor einiger Zeit Fehlbeträge
in Höhe von 3000 M ſeſtgeſtellt an deren Entſtehung der
Lagerinhaber Haeſe die Schuld tragen ſollte Er ſchied deshalb
plötzlich aus ſeiner Stellung aus Die Frage wer die Fehl
beträge zu decken habe ſollte nun auf gerichtlichem Wege zum
Austrag kommen Der Streit wurde aber durch einen Vergleich
beigelegt wonach der Konſumverein auf eine Verrechnung der
auf etwa 400 M bezifferten Fehlbeträge aus dem Jahre 1904
verzſchtet während Haeſe denjenigen aus dem Jahre 1905 voll
anerkennt und ſich zur Deckung in Höhe von mehr als 2500 M
verpflichtet

Clausthal 22 Dez Ueberfahren Der Arbeiter
Schönfelder wurde auf dem Bahnhofe Clausthal Zellerfeld derart
überfahren daß der Tod bald darauf eintrat Sch war beim
Schneeſchaufeln ausgerutſcht und wurde dabei überfahren

Weimar 22 Dez Zu dem Feuerim Großherzog
lichen Hoftheater wird noch berichtet daß der Schaden
ſich auf einige tauſend Mark beläuft Es ſind eine ganze Anzahl
neuer Dekorationsſtücke und faſt ſämtliche Asbeſtſicherungen durch
die Tätigkeit des Regenapparates aufgeweicht worden Die Spiel
zeit wird nur für ganz kurze Zeit unterbrochen Allerdings
können iu den nächſten acht Wochen nur ſolche Stücke zur Auf
führung gelangen die keine größeren Lichteffekte beanſpruchen
Die Verletzungen des Theaterdieners der bei dem Brande durch
v d ſtürtenden Kronleuchter getroffen wurde ſind nur
unbedeutend

Gräfenthal Th 22 Dez Der Name Müller Einen
intereſſanten Beitrag zur Statiſtik der Familiennamen und einen
Beweis für die Behauptung daß es wenig Deutſche gibt die
nicht Müller heißen lieferte vor Jahren eine Gerichts
verhandlung in Gräfenthal Nämlich der Kläger hieß Müller
ebenſo der Veklagte Müller und die beiden Rechtsanwälte aus
Saalfeld Noch nicht genng auch der dabei fungierende Aktuar
und endlich deſſen Protokollführer führten den klaſſiſchen Namen
Müller

Meiningen 22 Dez Jn Brand geriet im benachbarten
Amalienruh ein am Ofen ſtehender Wäſchekorb Ein dreiviertel
jähriges Kind erlitt dabei ſehr ſchwere Brandwunden

Eiſenach 22 Dez Als neuer Kurdirektor wurde
unter zahlreichen Bewerbern vom Aufſichtsrat der Kurbade
geſellſchaft Franz v Wening königl bayeriſcher Hauptmann
der Landwehr bisher Direktor in Bad Tölz Krankenheil gewählt
Er tritt ſeine Stelle am 1 Januar 1907 an

O Leipzig 21 Dez Die Chriſtb enden nahmen
in einer Verſammlung Stellung zur Abſtellung verſchiedener
Mißſtände im Chriſtbaumhandel Es wurde die Gründung eines
Vereins beſchloſſen der durch Petitionen an Rat und Amts
bauptmannſchaft dahin wirken ſoll daß der Großhandel mit Chriſt
bäumen wie in anderen Großſtädten am 20 Dezember ge
ſchloſſen werden muß ferner daß die Großhändler kein Quantum
unter 15 Bäumen verkaufen und keinen Kleinhandel treiben
dürfen Man hofft hierdurch der künſtlichen Preishochhaltung
durch Zurückhaltung großer Poſten Bäume bis in die letzten
Tage vor dem Weihnachtsfeſte vorzubengen

S Leipzig 21 Dez Der Raubanfall an dem Geld
briefträger Rübner Die Polizei fahndet eifrigſt auf
einen unbekannten Menſchen der am 18 abends gegen 7 Uhr
in einer hieſigen Kaffeeſtube eine Taſſe Kaffee trank nud dieſe
mit einem 20 Markſtück bezahlen wollte Das Geldſtück entnahm
er einem Beutel der nach Angabe eines neben ihm ſitzenden Ar
beiters eine große Anzahl Goldſtücke enthielt Als das Geſpräch
der Gäſte auf den Raubanfall kam erhob er ſich plötzlich und
entfernte ſich eiligſt ohne ſeinen Kaffee zu trinken Das Signale
d Unbekannten entſpricht dem des noch unermittelten

ubers
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WetterAusſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten
23 Dezember Veränderlich windig Schneefälle teils heiter
24 Dezember Abwechſelnd kalt vielfach Schneefälle windig

25 Dezember Froſt vielfach heiter teils bewölkt mit Schnee
26 Dezember Kalt meiſt trübe mit Schnee ſtrichweiſe heiter

Meteorologiſche Station zu Halle
21 Dezember 22 Dezember S
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 772,7 771,3Thermometer Celſins 8,9 10,9Rel Feuchtigleit 97 90Winde SO 3 O 2Maximum der Temperatur am 23 Dezember 4,0 C
Minimum in der Nacht vom 21 zum 22 Dezember 10,90 C
Niederſchläge am 22 Dezember 7 Uhr morgens 0,0 mm

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provingialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch füe
den Handelstell Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
dar Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

alle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

m

Svezialgeſchäft feiner Geufer
und Glashütter Taſchennhren

Moderne Zimmeruhren
Otto Kumumer

Poſtſtraße 10

Cearanmel Me
von EIeinrich Füllers Wwe Schwemme Brauerei

ist das beste und billigste aller diätetischen Malzbiero Best bekömmlich

ler
Fast alkoholfrei Sehr nahrhaft

Wird von Aerzten sehr empfohlen

Man achto genau auf nebenstehendo Schutzmarko Pelikan mit Jungen
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Seidene Schürzen

3 Seiden Pongé m Spitze un 195Tee Schii Zehn Einsatz rosa hellbhlau ete

Be n n Japon Seide mit Spitze u O75I Schürzen Rinentz rosa hellblau ete 2

Tändel Schürzen er Alten
Täudel Schürzentiru en I b

Handschuhe
Damen Hlandschuhe krikot ,r 18 pr
Damen lIlandschuhe Praekkröete 28 pr

men Handschuhe Sehottenv 35 e
Damen Ilindschiuhbe wit Wudigier 80 e

bamen llaudychuhe Paar 80 vie I

Ball Shawlls
Ball Shawls Bnonills W anſlis Frangen I

Fantasie mit Seiden 17
streifen Fransen

Ball Shawls
a Il Shawls re wie Spitzen Volant J
Ball Shawls Seigo uit Feder woiant

Aleiderstoffe

Schwarzoe Schürzen
Tändl Schürzen à

Tändel Schürzen Fort 175
Träger Schürzen quatitat I
keform Schürzen Paees h 0

65 pt

TangorScharzen

Tändel Schürzen an r Volant 35 P
Tändel Schürzon uns Satmm nte 50

TIäudel Schürzen

Unter rock Tuch mit Bortenbesatz

Unterrock Tueh reich besetzt

Unterr ock reine Wolle

Unterr ock setae

Unterrock mit sehwarz weissem Besatz 275

375

475

4500 vis 10

w 5 eKorvelts aus Köperstoft 85 Pt tig Regenschirme
Keit

Korsetts aus Droell Stahleinlage 85 P Damen Rege nschir m Metallstoek 1

Korsetts Pariser Gurtel 148 vie 95
korsSts Drell Miederform

Frackfagçon StahleinlKorgetts raekiae ewlnge die 2

Kopf Shawls
Kop Shawls un e und 50 p

u m enillestreifen 5
Kopf Shawls wit oregan e a anntroiton I

t hawl noehaparte eidenstreifer 275

l S Grenres 6 75 bis

J Weihnachts Robe r ehe alten
Weihnachts Robe r n Bern e

im Karton 6 m ChevlotWeihnachts Robe mit Besatz

Weihnachts Robe r un a
Weihnachts Robe u e hege 590
Weihnachts Robe

Weihnachts Robe h
Weihnachts Robe en en m her

Konfektion

Kapot ten
Damen Kapotten arg An 50 pr

e 276 50 is
Mädchen Kapotten ar 50 pr

Damen Kapolten Seide mit C ten

Mädchen Kapotten r u r 89

250

g89

425

450

Schwarze
aus vorzügl Stoffon

vorzüg Qualitäten620

675

r im engl

Verarbeitung
Wollene Blusen

Krawatten
Neuheiten in Diplomaten vo 75 50 20 p

Neuheiten in Regattes 125 vo 75 25
Neuheiten in Pfastrons 120 125 90 50 e

Neuheiten in Selbsthindern 25

Herren Wäsche
W 13 r18 u

Ierren Servil eurs gestickt 7 7 35 pf
llerren Oberhemden e V
Ilerren Oberhemden Prim Ah 275
llerreu Garnituren i 53

Regenschirme
1 5

llerren Regenschirme vewanrte Qual 2
Ierren Regenschirme Hanueids e
llerren Regenschirme reine Seide o 4

Bedeutende Preivsermässigung
in garnterten

aparte Muster elegante 50jetzt 3
hochaparte Ausführung

Kragenschoner
Venhai in Kragenzehoneru 2e ubeiten r und farbig Seide 25 r
x n n Kragenschonvrn zNeuheiten 322 ind farbig Seide 50 e

de m in Kragenzchonern 3heit i aparte Dessins 75 P
Aeubeiten 10in Kragenzxehonern

elegante Muster

Jacket ts
mit Tressen und Stoft garniert

Schwarze Jacketts
aus prima Eskimo gefüttert dadel

loser Sitz beste Verarbeitung

Astrachan Jacketts
aparte Verarbeitung tadelloser Sitz jetzt 13 50 bis

Farbige Paletots
Geschmaek Nenheiten

der Saison elegante Ausführung

Theater Mäntel
aus Velonr und Toch Stoffen

50
jetzt 10 00 vis

5 e

jelzt 25 00 vis

75
jetzt 10 00 vis

Tändel Schürzen s e Wenn 25 Pf

n P

2,25 bis Da men Rogenscli I Halbseeide Ia

5

Peky Collicr schwarz mit Kopf und

Pelz Stola schwarz Canin 210 em lang mit
Pelz Stola Seai Ganin 200 em lang mit

Velz Stolg Nutria bis 250 em lg mit 4 Schwel

7 5 Pelz Stola KNerz Murmel bis 250 em lang mit

Pelz Stola Tibet weiss u schwarz bis 260 en

Preise
u Auswahl

ohne

Konkurrenz

ndung 8

henle
Haus Schürzen

Ilaus Schürzen aus on

Kleider Schürze mit lIlaus Schür en Gürtel und Tasche 1 J

Da men Regenschir M Halvseide

490Damen Regenschirm reine Seide
Damen

Damen V esten
Zunaven Jäckehen kür Da men

Zuaven Jückchen tarvig garniert

Zunven Jächchen mit Posamenten

Zuaven Jäckchen

o

5

6 00 bis

Pelzwaren
8Schweifen

4 80 weiten

0

30
4 Sehweifen

4 80 hweifen 00 5 7 5
ken 47 50 25 60 1 7 5 0 bis

4 Schweifen27 80 17 50 13 50 bis
Pelz Stola Muflon weiss brnun und grau bis

250 ein lang
16 50 73 50 11 00 00 bis

575

Jang 19 00 18 00 50 bis
50jetzt 25 00 vis 88

Cachenez
n h

Ilerren Cachenez ralb Seide 30
40 PfIlerren Oachenez woelss un e

Ilerren Cachenez treitt n 60
llerren Cachenez ne Setde e

2

Handschuhe

Ilerren llandschuhe guter
Ilerren Ilandschuhe Text
Ilerren Handschuhbeo weit Wieder 75

Ilerren Vormalhemden a vis 85 er
Ilerren Normaljarken 300 vie 55
Ilerren NMAormal Brinkleider 5

Ilerren Jagdwesten 600 vie 179

llerren Sweaters d

llerren Socken arg
Ierren Socken gerngeit Paur 35
Ilerren Sorken piatttert raar 40

Ilerren Socken reine Wolle Paar 55

Paar 23 Pf Herren Wäsche
Ilerren Kr agen noueste W 20 u 15 pt

Ilerren Kiagen wit Feken 20Herren Kragen tra wo r 30

Ilerren Mansch tten 22Ierren Socken rrima Paar 75 r

Hosenträger
llerren llosenträger 22
Ilerren Hosenträger 60
Herren Hosenträger o 10 u
Knaben Ilosenfräüger 15,

c

Herren Westen
Ilerreu Westen weiss

Herren Westen ren
50 800 vis 187

600 400 vie Herron flüte eife Formen e v 2

Ilerren Manschetten un 35

Herren Hüte
Ilerren Hüte teife ormen 2 25 bis

5

50 50 bislorren Westen oder v 17 erren Hüte ermän z 17
po letzte Neuheitenllerre n sten 10 00 50 bis

Damen u Madehen Hüten
u farbig 25 bisPrima 50350 jlerren Hüte ehe Formen

e

Model Hüten Wiener Resehüten
Knaben und Mädeheon Hüten eto

So arg bis abends Uhr geölfuet e

z Maus Schürzen Cretäärrager 65 r

t Dallb Schürzen Rerorm e ham 95 pt

275

450

Regenschirm reine Seide Ia 975

25
Prima Qualität 50

50
Pela Stolg er nene 105 en ung an

4509

525

hochnaparte Ausführung für P 00Seidene Blusen Ball u Gesellschaft Jetzt 3

Ilerren Ilancdschuhe irre e Gr
0

58
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